
Grabpatenschaften auf dem Waldbachfriedhof 

 

Patenschaftsgräber sind erhaltenswerte historische Grabstätten, die aufgegeben 

wurden und für die kein Nutzungsrecht mehr besteht. Als erhaltenswert einge-

stuft sind Grabanlagen, deren Grabsteine aus kunsthistorischen, heimatge-

schichtlichen und sepulkral geschichtlichen Gründen erhalten bleiben sollen. 

Dazu gehören Grabmale  unterschiedlichster Art, nicht nur aufwendig und 

künstlerisch gestaltete, sondern auch kleinere mit besonderer geschichtlicher 

Bedeutung oder mit Seltenheitswert und zeittypischer Gestaltung. 

Die Übernahme von Patenschaften für die Erhaltung und Pflege dieser Grabstät-

ten ist ein wichtiges Ziel des Förderkreises Historischer Waldbachfriedhof e.V. 

und der Friedhofsverwaltung. Durch eine Grabpatenschaft können Sie einen 

wichtigen Beitrag zur Bewahrung möglichst vieler stadtgeschichtlich und kunst-

historisch bedeutsamer Grabdenkmäler leisten. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger übernehmen die Pflege eines erhaltenswer-

ten historischen Grabes und des Grabsteins. Sie schließen darüber mit der Fried-

hofsverwaltung einen Vertrag ab, in dem Rechte und Pflichten beiderseits fest-

gelegt werden. Sollten Kosten für notwendige Arbeiten am Grabstein anfallen, 

so wird sich der Förderkreis Historischer Waldbachfriedhof an diesen beteiligen. 

Mit der Übernahme einer Pflegepatenschaft erwerben die Paten auch die Option 

auf ein späteres Nutzungsrecht an der Grabstätte für sich selbst bzw. ihre Fami-

lienangehörigen. Je nach Bodenbeschaffenheit sind sowohl Körper- als auch Ur-

nenbestattungen in den historischen Grabanlagen möglich. Den Grabpaten wird 

im Bestattungsfall ein Nachlass von 5% pro vollendetem Pflegejahr, maximal 

50% der Grabnutzungsgebühr gewährt. Es ist auch möglich, eine erhaltenswerte 

historische Grabstätte für eine sofortige oder spätere Nutzung regulär zu erwer-

ben. 

Für den Abschluss eines Patenschaftsvertrages wenden Sie sich bitte an die Mit-

arbeiter/innen der Friedhofsverwaltung: Weingartenstraße 78, 77654 Offen-

burg, Telefon 0781/9276500, Mail: friedhof@tbo-offenburg.de . Ein Vertrags-

muster kann als pdf-Datei heruntergeladen werden. 

Eine aktuelle Übersicht über die zur Verfügung stehenden Gräber finden Sie auf 

den folgenden Seiten. 



Waldbachfriedhof Offenburg 
 

Dokumentation der für Patenschaften geeigneten Grabdenkmale auf dem Waldbachfriedhof 
 

 

Name: 

Grabmal Benedikt Kempf 

Grabfeld Nr.:          Grab Nr.: 
 
 

1                    10 -11  
 

Erstellt / Erste 
Bestattung:     

1905 

 Art des Grabdenkmals / Material  

Hochkreuz (schwarzer Granit) auf 
Bruchsteinhügel  aus Schwerspat mit 
eingelassener Schriftplatte  
Status:  

Erhaltenswertes Grabmal 
 

Bedeutung:  

Sepulkralgeschichtlich 
Heimatgeschichtlich 
 
Bestattungen: 

Benedikt Kempf 1905 
 
Josefine Kempf  1945 

 

 

 



Waldbachfriedhof Offenburg 
 

Dokumentation der für Patenschaften geeigneten Grabdenkmale auf dem Waldbachfriedhof 
 

 

Name: 

Grabmal Hery 

Grabfeld Nr.:          Grab Nr.: 
 
 

 

1                    63 -64 

Erstellt / Erste 
Bestattung:     

1924 

 Art des Grabdenkmals / Material  

Wandmal aus schwarzem Granit mit 
zurückversetzter Schriftplatte  

Status:  

Erhaltenswertes Grabmal 
 

Bedeutung:  

Kunsthistorisch 
Sepulkralgeschichtlich 
 
 
Bestattungen: 

Johann Hery 1924 
 
Emilia Hery geb. Weber 1928 

 

 












































































